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l a t tA n z c i g e - B
für d e n

D r risa m - K r e i s.
Mit Grosiherzogltch Badischem gnädigstem Privilegium .

Samstag Nro . 33 . : den 25 . Avril 1829.

1 . Obrigkeitliche Verordnungen .
( Den §. 33 . des ConscriptisnS - Gefetz bete .)

K. D . Slro . 4Z4i . Durch Verfügung deS Großherz . Ministeriums des Inner « vom
13 . v. M . Nro . 2707. ist folgende Aenderung in der Fassung deS ConftriplionS » Gesetzes
verordnet worden:

Im § - 33 . (Seite 21 Zeile 9 ff.) dieses Gesetzes ist der Satz :
„ der nach § . 1 6 vom Kreisdirrkiorium bestimmte Wundarzt ist nur zum Zwecke der

Bisikatio'n anwesend , “
hiawegzustreichen , und der nachfolgende Satz sodann so zu fasse « :

«der PhysikuS und Wundarzt des ConfcripteonS. BezirkeS , welche «ach § « 16, gleich¬
falls anwesend sind , haben nur beratheode Stimmen . "

Uebrigens bleibt es dessen ungeachtet dem KreiSdirektortum unbenommen, zur Bor -
«ahme der Visitation auch Wundärzte anderer Bezirke in einzelnen besonder « Fällen , die -
eine derartige Maßregel nöthig machen , nach Gmsiadrn betzugcbcn .

Freiburg den 3 . April i 82 S.
Eroßherzogl . Badisches Direktorium deS DreisamkreifeS.

Frhr . v. Türkhrim .
^
_ Vckt. Wtfer .

(Dir .Protokolle bet Holzversteigerungen in Gemeinde - Waldungen
detrefseud . )

Da zur Anzeige grkomme » ist , daß bei Holzversteigerungen in
« emrinde . Waldungro die Ausfertigung und Beurkundung der BerstetgrrungS . Protokolle
»7 , »5^". " ^ n Onsgerichten theilS aber auch von de « Förstern verzögert , und zuweilen
diese Protttolle sogar erst nach Ablauf der darin » festgesetztenRatifikattous ' Zrit den Forstäm»
ttra zur ^ ' " seoduag au das KreiSdirektortum vorgelegt werden ; so wird in Gemäßheit
Verfügung des Eroßherzogl. Ministeriums deS Innern vom 6 März d. I . Rro . 2395.
«achstehtnors verordnet :
. Die Ausfertigung de « BersteigerungS^ProtokollS muß am Abend deS 3 Tages nach
der Drrstetgeroag geschehen seva .

2.) Ist daS Protokoll in dieser Frist nicht gefertigt worden? so habe« der erste OrtS »
Vorgesetzte und der GerichtSschrriber für jeden « eitern Tag eine Strafe von 15 kr. mit.
einander zu entrichtra .
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3 .) Zu diesem Ende ist durch den Gerichrsschreiber unten an dem Protokoll beizusctzen;'

» vorstehendes Protokoll wurde urkundlich meiner Unterschrift an ( Tag und Monat )

dem Förster N . zugestellt . "

4 .) Dem Förster wird zu Controllirung und Unterzeichnung des ProtokolleS eine Frist

von 2 Tagen nach dem Empfang bewilligt . Am dritten Tage muß solches an daS Forstamc

abgesendet werden / welches sogleich das Präsentatum darauf zu setzen , und eS weiter zu

befördern hat .
5 . ) Versäumt der Förster die ihm bewilligte Frist , so hat er mit Vorlage des Proto¬

kolls die Hindernisse der frühern Einsendung dem Forstamte anzuzeigen , welches darüber

sich gutachtlich zu äußern hat .
Im Falle , daß der Förster keine Entschuldigungsgründe vorbringe » kann , oder die

angegebenen als unzulänglich gefunden werden , so verliehrt er , da wo ein Ansatz stakt

findet , seine Diät , oder verfällt wo keine Diät passirt wird , in eine zur Forstkgsse - ießende

Strafe von l fi .
Dieß wird hiermit zu allgemeinen Kenntnis gebracht .

Freiburg den 7 . April 1829 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DrrisamkreiftS .

Frhr . v. Türkheim .
Vät . BlaS .

H. Bekannt m a ch u n g e n.
Die Schreibmaterialien für das Troßherz . Hochpreißliche Kriegs ' Ministerium , best«,

hend in : n Schreibfedern , Siegelack , Oblaten , Poftpapler , weißem

Schreibpapier , grauem , blauem und rothem Conceplpapier , grauem

und blauem Packpapier von verschiedenem Formal , Makulaturpapier , Druck »

ausschußpapter , geleimtem Makulaturpapier , Bindfaden von verschiede'

» er Sorte , Bleistiften , Sandarack und Gummielastikum, " sollen in Gemäß ,

heit hoher Verfügung für das Etatjahr vom l . Juni 1829 bis dahin 1830 in Lieferung

an Fabrikanten im Lande begeben , somit aus erster Hand bezogen werden , in sofern die

Qualitäten der Waaren conveniren und die Preise dafür annehmbar erscheinen .

ES werden daher sämmtlichk Papier « , Schreibfedern - , Siegellack - und Oblaten - Fabri .

kanten im Lande aufgefordert , Muster , und die genauesten Preise von allen Sorten ihrer

Fabrikate längstens bis den 1 . Mai d . I . versiegelt an die Unterzeichnete Stelle ein .

zuseuden , welche solche alsdann Einem Hochprcißlichen Kriegg - Mintsterium zur Eröffnung

und Auswahl vorlegen wird . Auf die Covverre ist nebst der Addrcsse zu setzen : „Schreib .

Materialien . Lieferung betreffend, " damit fie nicht vor der Zeit e - brochen werden . Jedes

Muster ist mit einem Etiquet zu versehen , auf welchem nebst dem Preise auch der Name

des Einsenders ersichtlich seyn muß ; die nicht gewählt werdenden Muster werden , wen »

« S in den Soumtssionca verlangt wird , wieder zurückgegeben.

Zur RücksichtSnahme bei Berechnung der zu foumirlirenden Preiße wird bemerkt, daß

1 ) die Lieferung franco hieher zu geschehen haben ,
2) alle Papiere vordersamst Sommer . Fabrikat dann durchaus , und insbesondere Hinsicht ,

lich der Leimung , fehlerfrei seyn, im Riß 20 Buch , und im Buch 24 Bogen rnthal .

ten , - die beiden Ortbüchcr an jedem Riß aber von der nämliche » Qualität und Güte

sevn müßt » , wie die übrigen 18 Buch im Riß ; daß ferner sämmtliche Papiere , folg«

lich auch die Postpapiere - in Folio geliefert werden , und

S) die Federkiele in jeder Beziehung , vorzüglich auf voll ko mm ene Reife , Schwere

und Sorten von bester Qualität und die Gebünde kur ; gebunden seyn mäßen ,
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4) das Siegellack muß die Mischung solcher Bestandtheile enthalten , die zu feinem Sie .

gellack gehören , und die deöfallsigen Proben bestehen ,
6) die Bleistifte , der Gummielasticum , und der Sandarack müßen vorzüglicher Qualität

seyn ; auf diese drei Artikel werden auch Soumissionen von Händlern angenommen ,
6 ) Im Falle einem oder dem andern Lieferanten unannehmbare Waaren bei der Ablie »

ferung zur Disposition gestellt werden müßten , so muß er solche zurücknehmen , und
ohne allen Verzug mustermäßige dafür liefern , andernfalls der Bedarf auf seine Rech »
Nllug erkauft wird ,

7) für die gutbefundenen Waaren erfolgt zwar gleich nach deren Annahme die Zahlung
von der Großherzogl . General . Kriegskasse ; allein der Lieferant »st immer noch ver¬
bunden , wenn sich an den als gut angenommenen Waaren während des Verbrauches
derselben Fehler offenbaren , die bei der Annahme nicht entdeckt, werden konnten , die
fehlerhaften Waaren zurückzunehmen und fehlerfreie dafür abzugeben , oder er hat sich
die Folge der Erkaufung letzterer für seine Rechnung selbst zuzuschreiben .

Karlsruhe den- 4 . April 1829 .
Die Schreibmatcrialien .Berwaltung des Eroßh. Hochpreißlichen KriegS. MinisteriumS.

Eckert.

Grafen
Die Inhaber der Partial - Obligationen Rro . 2728 , 29 und 30 . aus dem
sen von Leiningen Btlligheim mit dem HandelShauS Schmalz

von den Hrn.
^ z und Sohn

zu Mannheim im Jahr 1803 eontrahirten Anlehen werden «»durch aufgefordert , bis läng ,
stens zum 15 . Mai d . I - ihre Obligationen nebst den Zins . Coupons im Original bei der
allhier im Mannheim niedergefttzten oberhofgerichtlichen Debit » Commission , um so gewisser
zu präsentiren , alS sonst präsendtrt werdende weitern Nummern auSbezahlt werden würden .

Mannheim den 31 . März 1829 .
Großherzoglich BadlfcheS Oberhofgericht .

Frhr . v . Drais .
Vckt . Walther .

ni . Erledigte Dienststellen .
( 1) Durch die Beförderung des Pfarrers

Jakob Mühlbaufer zu KleinenkemS auf die
erledigte Pfarrei Feldberg , ist erstere Pfar .
rct , Dekanats Lörrach , mit einem Compe «
tenz ' Anschlag von 432 fl . 42 kr. und unge .
fährem Ertrage von 625 fl . in Erledigung
gekommen . Die Bewerber um dieselbe haben
sich durch ihre Dekanate bei der obersten
cvangel . Kirchenbehörde binnen 4 Wochen
zu melden -

( 1 ) Die erledigte evangel . Schulstelle zu
Kürzel , Dekanat » Mahlberg , ist dem biSbe.
rtgcn Schullehrer zu Fischenberg Jakob
Friedrich Schneider übertragen worden ;
hiedurch ist diese Schule , Dekanat » Schopf ,
beim , mit einer Comperenz von 189 fl . 4s
kr. in Erledigung gekommen . Die Brwer.

bcr um dieselbe haben sich binnen 4 Wochen
durch ihre Dekanate bei der obersten evan .
geltschen Kirchenbehörde zu melden .

IV . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

a> Schuldenliqutdationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen et¬
was zu fordern haben , unter dem Präjudiz ,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen
zu werden , zur Liquidtrung ihrer For¬
derungstitel , und Abgabe ihrer Erklärung
wegen Ausstellung eines Masse - Curators,
Güterverkauf, Stundungs > oder Nachlaß »
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Vertrag , entweder selbst , oder mittelst ei.
nes hinlänglich bevoZmächkiZlen Anwalds
zn erscheinen mit dem Anfügen vorgeladen ,
daß die Ntchterschetnenden als der Mehr-
hell der Anwesenden beistimmend angesehen
werden :

AuS dem Bezirksamt Breisach .
( 1 ) Des Remig Mangold zu MLr -

dingen , auf
Montag den 18 . Mai d. I . ,

früh 8 Uhr / in diesseitiger Amtskanzlek .
(2) Des Alt Franz Michael Baumann

von Burkheim , auf ,
Montag den 18. Mai ,

in hiesiger AmtSkanzlei .
($ ) Des Allvogl Stanislaus Roth in

Rothweil , auf
Montag den 11 . Mai d. I . ,

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger AmtS¬
kanzlei .

AuS dem Oberamt E m m e n d k n g e n .

( 1 ) Des Jung Johann Georg Stiefel
von Holz Hausen , auf

Dienstag den 19 Mai d. I . ,
Vormittags 7 Uhr , in diesseitiger OberamtS -
kanzlei .

( 1 ) Des ledigen Joseph Grauer von
Holzhausen , auf

Dienstag den 19 - Mai ,
Vormittags 7 Ubr , in diesseitiger OberamtS .

kanzlet .
( i ) Des Andreas Kreier , Andrea -

Sohn , von M -u ndingen , auf
Donnerstag den 21 . Mai ,

Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Ober -

amtSkanzlei .
AuS dem Bezirksamt Säckingen .

( 3 ) DeS verstorbenen Joseph Frtcker
von Wehr , auf

Freitag den 1 . Mai d . I . ,
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Schönau .

( 1 ) Des Bürgers und Wagners Johann
Georg Ruch zu Schönau , auf

Donnerstag den 7 . Mai ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 1) Des alt Jakob Kiefer , Bürger zt

'

Wieslerh , auf
Mittwoch den 6 - Mai d . I . ,

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanz«
lkt .

AuS dem Bezirksamt Waldkirch .
( 1 ) DeS Bäckers und Müllers Mathias

Volk von AltfimonSwald , auf
Freitag den 15 . Mai d . I . ,

früh 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 1 ) Wir haben gegen den Handelsmann
Franz Xaver S o h m von hier die Gant
erkannt , und Tagfahrt zur Schuldenliaut -
dation auf

Donnerstag den 14 . Mai d. I . ,
Vormittags 8 Ubr , auf hiesiger AmtSkanz¬
lei angeordnet . Da man beabsichtiget einen
Borg , und Nachlaßvcrirag abzuschließen , so
haben die Gläubiger entweder versönlich
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte bu
dieser Tagfahrc zu erscheinen .

Diejenlgen Gläubiger , welche ihre Forde¬
rung nicht anmelden , werden von der vor .
handelten Masse abgewlcscn ; von lenen
Gläubigern aber , welche ihre Forderungen
schriftlich ohne besondere Erklärung anmel¬
den , wird da ^ür gehalten , daß sie in alles
das einwilligen , was die anwesenden Gläu -
biger abschließen .

Kenzingen den l 'l . April 1829 .
Großberzogl . Bezirksamt .

Wolfinger .
( 1 ) Zur Richtigstellung der Schulden des

sich als zahlungSunvcrmögend erklärten Han -
delsmanneS Sebastian Jüngling von
Kuppen beim , wird Tagfahn auf

Dienstag den 2 . Juni ,
auf hiesiger OberamtSkanzlei anberaumt , wo
sämmtltch dessen Gläubiger entweder in
Person oder durch gehörig Bevollmächtigte
ihre Forderungen zu liquidircn und auch
ihr etwaiges Vorzugsrecht gehörig nach;»,
weisen haben , bet Vermeidung deS Aus¬
schlusses von der Ganrmasse .

An diesem Tage werden zugleich auch
über die Wahl und Ausstellung eines Masse »

Pflegers und über dessen Belohnung so wie
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über die Veräußerung der zur Masse gehö -

. .rigen Mo - und Immobilien die erforderet »
'
chen Verhandlungen gepflogen werden .

Rastatt den iS April 1829 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Müller .

b ) Verschollenheits -Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche aufdle er¬

lassene Vorladung weder selbst , noch auch de¬
ren Nachkommen erschienen sind, noch von
welchen sonst eine Nachricht eingekommen ist,
werden htemtt als verschollen erklärt , und de¬
ren Vermögen ihren bekannten nächsten An¬
verwandten in fürsorglichen Besitz übergeben .

AuS dem Skadlamt Frei bürg .
( 1 ) Des Johannes Hartmann von

Frciburg , unterm 14 . April 1829 , und
zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 29 . Februar 1828 .

Aus dem Bezirksamt MecrSburg .
( 3 ) Der Gebrüder AloiS und Michael

Eberhard von MeerSburg , unterm 3.
April 1829 Nro . 2973 . , und zwar in Folge
der diesseitigen öffentlichen Vorladung vom
Jahr 1837 .

Aus dem Bezirksamt W a ld k i r ch .
( 3 ) Des Joseph Rißler von Bieder¬

bach , unterm 10 . April 1829 Nro . 3733 . ,
und zwar in Folge der diesseitigen öffentli¬
chen Vorladung vom Jahr 1827 , Anzei .
geblakt Nro 95 . , dessen Vermöge » in 390 fl .
24 kr. besteht.

Aus dem Bezirksamt WaldS Hut .
( 2 ) Des Mathias Probst von Näg »

genswiel , unierm 17. April 1829 Nro .
7060, , und zwar in Folge der dieffeiitgen
öffentli chen Vorladung vom 18 . Mai 1828 .

'

c) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen find wegen Ver¬

mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichtspste-
ge des mitgenaunten hierwegen verpflichte-
ten Bürgers gestellt worden , ohne dessen

Zustimmung kein tu dem Landrechtssatze
513 . angeführtes Geschäft rechtsgültig ab¬
geschlossen werden kann :

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 2) DeS ledigen Jakob Friedrich Hade¬

rer von Gränzach , unterm 15 . April
1829 Nro . 754s . ; Pfleger : der Bürger Jo .
Hannes Oertlin von da .

(3) Des verheuratheten Metzgers Johann
Georg Baldermann von Bl an singe « ,
unterm 13 . April 1829 Nro . 7450 . ; Pfle -
gerr der Bürger Johann Jakob Gießin
von da .

(3i Des Bürgers und Schneidermeisters
Johann Schüsselin von Weil , unterm
9. April 1829 Nro . 7069 . ; Pfleger : Bür -

ger Bernhar d Mehlin von da ._

V . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Erledigte Akt » a r s . Stelle .
( 1 ) Es ist dahier eine Akluarsstelle va¬

kant , womit der gewöhnliche Gehalt ver¬
bunden ist , die man jedoch nur einem RechtS -

Praktikanten zu verleiben gedenkt .
Die hiezu Lusttragenden werden daher

zur baldigen Anmeldung ausgefordert .
WaldStzul den 20 . April 1829 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Schilling .

Vakantes TheilungS - Commiisariat .
( 1 ) Bet dem unterfertigten Rmtürevtso -

rak kann ein ThcilungS - Commiffair , sobald
er sich mit den erforderlichen Zeugnissen
ausgewiesen haben wird , eintrelrn .

Waldkirchden 15. April 1829 .
Großherz . Bad . AmtSrevisorat .

Dobel .
Bekannrmachuna .

( Belohnung von iooo fl. für die
Entdeckung eines angelegten
Brandes . )

( 1 ) DeS Großherzogs Königliche Hoheit
haben gnädigst zu verfügen geruhet , daß dem
eine Belohnung von 509 fi . zucrkannl wer¬
de, welcher den Urheber des gm 4. zu Gün -
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tersthal in dem von Hrrrmann ' sche» Fabrik -
Gebäude auSgebrochencn Brandes entdeckt ,
oder sichere Spuren angiebt , welche mit
Erfolg auf die Cnldccknng und Uebersüh «
runq hmleiten .

Gleichen Betrag von 500 fl . haben auch
die Brüder von Herrmann diesem Anzeiger
auszuzablen zugesichert .

In Folge unserer Bekanntmachung vom
7 . d . , bringen wir diese angebotene Beloh¬
nung zur öffentlichen Kennrniß , und erfu -
chen sämmtliche Behörden Gegenwärtigem
die möglichste Publizität geben zu wollen . ,

Freiburg Len 23 . April 1829 .
Großherzogl . Badisches Stadtamr .

S ch a a f f .
. Erled igte Ser > benten . Stelle .

( i ) Bei der diesseitigen eombinirten Ver¬
rechnung ist die zweite Scribenten - Stelle ,
vakant -, die sogleich besetzt werden kan ».

Die Herren recibirten Scribenten , welche
hiezu Lust tragen , belieben sich in porto¬
freien Briefen baldgefällig zu melden .

Waldkirch den 15 . April 1829 .
Großherzogl . Domänenverwaltung

und Obereinnehmerei .
F ä b n d r i ch .

Straferkenntniß .
( 1 ) Nachdem sich David Anton Fried ,

sey von hier , der Vorladung vom 2 . März -

ungeachtet biöder noch immer nicht gestellt
hat , so wird derselbe als Refrakrair und
deö Ortsbürgerrechts für verlustig erkannt ,
sofort zur Zahlung eines DrittheilS seineS
Dcrmögens verurtheilt .

TaubcrbischofSbeim am 16 . April 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Dreyer .
AufgefUndeuer Leichnam -

( 1 ) Gestern wurde auf einer Rbeininsel
bei Nellingen ein männlicher Leichnam auf .
gefunden , welcher nach allen Anzeige » schon
4 M 5 Wochen im Wasser gelegen haben
muß ; derselbe war bereits sehr stark in Ver .
« esung übergegangen , der Schädel war ganz
von der Kopfhaut entblößt , mit Ausnahme
einer kleinen Stelle beim Hinterhauptbeine ,
wo stch «och einige Haare von hellbrauner
beinahe blonder Farbe unterscheiden ließen ,

die Gesichtszüge waren nicht mehr zu erken.
nen , die Vorderzähne der untern Kinnla n .
fehlten gänzlich , die der ober » Kinnlade -
waren jedoch sämmtlich vorhanden . Der
Leichnam hatte eine Größe von 5 ' 5 " , und
dessen Körper war von mittlerer Statur .

Die Kleidung war ganz zerfetzt und hat :
in folgenden Stücken bestanden -

1 ) In einem groben Iwtlchrock mit großen
beinernen Knöpfet «.

2) Aus einer Weste von gestreiftem Baum ,
wollcnzeug mit 2 Rethen kleiner Me.
tallknöpfe .

3) Aus weißen Zwilchhofen , mir großen ;
stählernen Knöpfen .

4) , Einem alten groben Hemde , unter dem
Brustschlitz H . und 2 andern Buchst » ,
den roth gezeichnet , welche letztere nicht
mehr deutlich zu erkennen , aber wahr ,
scheintich ein i . und , ein H . gewesen
sind.

5) In Rähmenschuhen , auf Absatz und
Sohlen mit großen Nägeln beschlagen
und mit Riemen gebunden .

Die Aufsindung dieses Leichnams , an wel¬
chem keine Spur gewaltthätiger Verletzung
zu bemerken war , wird hierdurch öffentlich .
bekannt gemacht .

Müttheim den l . April 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Lrußler .

VI . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Kenntntß mit dem Ersuchen
an sämmtliche Gerichts - und Polizeibehör-
den gebracht , auf die Diebe und Besitzer der
entwendeten Effekten zu fahnden , selbe zu
arretiren , und dem betreffenden Amte wohl¬
verwahrt einliefern zn lassen .

In dem Bezirksamt Waldkirch .
( 1 ) Am 15 . auf den 16 . März wurde

dem Bauer Georg Herr von Biederbach 32
Pfund Kudergarn aus der Wasch enlweoder .

( i ) Dem Fahrenbauer Michael Trcokle
in ObcrsimonSwald sind in der Nacht vom
2 . auf de« 3. April mittelst gewaltsam «, « » -
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Anbruchs in seinen Speicher folgende Ge.
genstä

'nde entwendet worden :
1) Eine Scheibe Wachs circa z Pfund

3 st . is kr.
2) Ganz neue Btttanzüge 9

Stück 36 -
3) Zeug ru6 weitern Anzügen 17 — 36 —
4) Kopfkissen 4 Stück 3 — 12 —
5) Flachsreisten circa 15 Pfd. 7 -
6) Fabenwerg 2| Pfund J -
7) Baumwollentuch circa 10

Ellen 2 -
s) Ordinaire Leinwand 6 Ellen 1 — 48 —
9) Zwilch circa 3 Ellen — 36 —

16) Ein Stück feines rotbeS
Tuch zu einer WeibSbilder-
Schnürbrust 1 — 36 —

11) 6 Ellen schmaler Zwilch ge»
richtet zu einem Leintuch 1 — 48 —

12) 2 Ellen Zwilch - 36 —
13) Ein baumwollenes nettes

Bert , ohne Federn 7 -
14) Ein Uo . von Barchel 7 -
15) Drei Pfulben ganz neu ,

ohne Federn 2 — 24 —
16) Ein Paar neue MannSfchuh 2 — 42 —
17) Zwei neue Schürze mit

baumwollenem Eintrag 4 - —
18) Eine dlo . dto . 1 — 21 —
19) Zeug zu 2 Schurzen zuge-

, richtet 2 — 42 —
20) Ein schwarzer Schurz l — 21 —
21) Ern neuer Rock 10 -

Summa 115 st . — kr.

auf diesseitigem Bureau dem Verkaufe aus»
gefetzt.

HeiterSheim den 22 . April 1829.
Großherzogl . Domainen Verwaltung.

E n g e ß e r.
Frucht - Versteigerung .

( 1) Von den diesseitigen herrschaftlichen
Fruchtvorrälhen werden gegen baare Be¬
zahlung einer öffentlichen Versteigerung
auSgesctzt.

Zu Waldkirch auf dem herrschaftlichen
Epreicher

Donnerstag den 14. Mai d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

so Sester Waizen ,
200 „ Roggen ,
150 » Haber.

Zu Elzach im Gasthaus zum Hirschen ,
Mont .ag den 11 . Mat d. I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
12 Sester Walzen ,

300 ,, Roggen ,
2 » Gersten ,

400 v Haber.
Zu SimouSwald , auf dem herrschaftliche«

Speicher ,
Dienstag den 12. Mat d. I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
9 Sester Waizen ,

67 » Roggen ,
153 >, Haber .

Waldkirch den 15 . April 1829 .
Großherzogl. Domänenverwaltung .

Fähndrich .

VH. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Frucht ' und Wein . Versteigerung .
( 1 ) Dienstag den 5. Mai d . I . , Vor-

mittags halb 11 Uhr , werden mehrere
100 Sester Waizen ,
100 n Roggen,
100 n Gersten ,
100 n Haber , und

circa 100 Saum Wein 1826r Gewächs ,
in verschiedenen Sorten ,

12 » Wein 1827t Ballrech-
rer Gewächs ,

Liegenschaften « und Fahrniß . Ber «
steigerung .

(!) Au - der Gantmaffe des Bürger- und
Webers Brnedik Henny von Munzingen
werden

Montag den 11 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr, im dortigen GemeindS-
wirrhshause

eine elnstöckige Behausung mit Zugehörde,
sodann mehrere Stücke Aeckern, Matten
und Reben ,

auf 4 verzinsliche Iahrsrermine ; fodan»
den darauf folgenden
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Dienstag den 12 . Mai d I . ,

früh 9 Uhr , in der Behausung lcS Kant -
manns , ekwelche Fahrnisse , worunter eine
Kuh begriffen ist , gegen gleich baare Be «
zahlung öffentlich versteigert we den.

Freiburg den 2tl April 1629 .
Großherzogl . Land AmtS. Revisorat .

Sari ori .
Wein , Versteigerung .

( 1 ) Zn der Behausung der vcrwittibteu

Freifrau v Bender , Nro . 167 in der Gru .̂
wäldergaße , werden

Donnerstag den 7 . k. M . Mai ,

Nachmittags 2 Uhr , ohngcfähr 100 Saum ^
Wein von den Jahrgängen ls07 . 1818 und
1819 in kleinen Abheilungen verkauft , wozu ,
die Liebhaber eingeladen werden .

Freiburg den 82 . April 1829 .

Frucht - Preise .
Markt . Namen Wai ' IHalb . Ker , Rog . Ger . Erb . Lin . Mi . jMol . « Ha . - t

Tag . der Marktorte . »en . rcaij . ncn gen stcn . ftn . sen . tchklf. rer . ber .
April st . fr .1st . kr fl . kr fl . kr fl . fr J fl . kr. zfl. kr. fl. kr. fl . kr fl. kr.

18 Freiburg , beste 1 47 l 20 i 37 1 3 57 i 38
mittlere i 43 l 16 l 34 1 55 57 36
geringere 1 36 l 12 1 30 57 51 54 29

10 Emending . , beste 1 36 1 10 48 30
. mittlere i 30 57

geringere 1 23 l 6 40 26
13 Endingen , beste 1 34 l 8 48

mittlere l 28 l 5 ht 45 51 30
geringere 1 25 1 3 39 ,

28 . M . Kandern , beste 1 30 66 66 1 8 Ö
mittlere 1 28

n
geringere 1 24

kB7 . A» r . Kenzingen , beste i 28 i 12 1 4 i>4 30
mittlere l 26 i 9 1 48
geringere 1 24 l 6 45 28 '

15 Lörrach , beste 1 18 59 r*
mittlere l 17 57
geringere 1 12 56

13 Miillheim , beste l 36 1 36 57 ,
mittlere l 30 l 30 54

geringere i 24 l 24 51
15 Staufen , beste l 39 l 21 1 4 57 58

mittlere l 33 i 15 1 50 54
geringere l 27 l 9 57 45 51

16 Waldkirch , best ; l 42 l 10 1 28 1 48 30
mittlere 1 38 1 4 57

H geringere 1 30 )

Hier « eine Sei l a ge .
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